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VO R W O R T 

MIT NEUER KRAFT
Gemeinsam das Richtige tun – dieses Credo prägte unser Geschäftsjahr 2023. Es spiegelt sich  

in den Ergebnissen wider, die wir Ihnen in diesem Geschäftsbericht präsentieren.
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Das vergangene Jahr stellte uns vor außergewöhnliche Herausfor­
derungen, die wir dank des unermüdlichen Einsatzes unseres Teams 
erfolgreich meistern konnten. Trotz der anhaltenden Turbulenzen am 
Energiemarkt und der Implementierung der Strom- und Gaspreis­
bremsen konnten wir unseren Wirtschaftsplan erfüllen. Daher blicken 
wir auf ein grundsätzlich positives Geschäftsjahr zurück.

Die Verwerfungen am Energiemarkt stellten unsere Beschaffungs­
strategien auf eine harte Probe. Altbewährte Marktregeln verloren 
ihre Gültigkeit, was eine flexible und innovative Herangehensweise 
erforderte. Dank unserer erfahrenen Mitarbeiter konnten wir diese 
Situation nicht nur meistern, sondern wichtige Investitionen in die 
Zukunft tätigen. Der Ausbau unseres Nahwärmenetzes und die 
Umstellung auf LED-Beleuchtung sind nur zwei Beispiele für unser 
Engagement in nachhaltige Technologien und die nachhaltige Trans­
formation unserer Geschäftsfelder.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unser wichtigstes 
Kapital. Deshalb arbeiten wir unermüdlich daran, ein attraktives, 
sicheres und wertschätzendes Arbeitsumfeld zu bieten.

Im vergangenen Geschäftsjahr waren wir als Prokuristen noch sehr 
stark in das operative Geschäft involviert. Da Dr. Ronald Heinze im 
April dieses Jahres in den Ruhestand verabschiedet wurde, über­
nahmen wir den Staffelstab als Geschäftsführer bereits zum Jahres­
wechsel. In dieser neuen Führungsrolle sehen wir uns nach wie vor 
als Teil unseres Teams.

 » Unsere Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter sind unser 
wertvollstes Kapital. «

Die familiäre Atmosphäre in unserem Unternehmen, gepaart mit 
einer Open-Door-Politik und unseren flachen Hierarchien, sind 
Eckpfeiler unserer Unternehmenskultur, in der wir uns gegenseitig 
den Rücken stärken, um die anhaltenden Herausforderungen zu 
bewältigen. 

Mit diesem Selbstverständnis gehen wir auch in die Zukunft. Die 
Transformation der Energieversorgung bleibt unsere zentrale 
Aufgabe. Sie erfordert hohe Anstrengungen und viel Expertise. 
Mit unserem engagierten Team und den strategischen Weichen­
stellungen des vergangenen Jahres sind wir gut gerüstet, um diese 
Herausforderungen anzugehen. Gemeinsam werden wir auch in 
Zukunft das Richtige tun – für unsere Kunden, unsere Stadt und eine 
nachhaltige Energieversorgung.

Marcel Radmacher
Geschäftsführer
(links im Bild)

Markus Frenk
Geschäftsführer
(rechts im Bild)
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I N V E S T I T I O N EN 

LICHT AN FÜR RHEDE
Mit Investitionen in moderne Infrastrukturen wie die LED-Straßenbeleuchtung, ein schnelles Glasfasernetz 

oder ein innovatives Nahwärmenetz schaffen die Stadtwerke nachhaltige Lösungen für Rhede.
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Unzählige Male stiegen Nico Sommer und seine 
Kollegen aus der Gruppe Strom-Netz 2023 in 
den Hubsteiger, um Rhede ins richtige Licht zu 
setzen. Bei der Modernisierung der insgesamt 
2.700 Straßenlampen setzt das Unternehmen  
als Betriebsführer für die Straßenbeleuchtung 
auf zukunftsweisende LED-Technologie, welche 
die Quecksilberdampf-Hochdrucklampe  
ablöst. Im nördlichen Teil Rhedes wurden ins
gesamt 871 Leuchtenköpfe ausgetauscht,  
was eine Einsparung von 100 Tonnen CO2 und 
230.000 kWh Strom pro Jahr bedeutet. Bis 
Ende des Jahres 2025 werden weitere 
700 Leuchtenköpfe modernisiert. Defekte 
Leuchten, die bei der Reparatur auf LED umge-
rüstet werden, sind da nicht einberechnet.

Highspeed auf der Datenautobahn  
Im Bereich der digitalen Infrastruktur treiben 
die Stadtwerke Rhede den Glasfaserausbau 
konsequent voran. Ende 2023 hatte das Glas
fasernetz bereits eine Länge von 1.280 Kilo
metern. Für einen zuverlässigen Datenverkehr 
in Lichtgeschwindigkeit war die Errichtung  
einer innovativen Point-of-Presence(PoP-)-
Station am Sandweg ein Meilenstein. Diese 
zentrale Schaltstelle verbessert die Konnek
tivität für Haushalte und Unternehmen in  

Rhede erheblich. Mit einer Kapazität für etwa 
15.000 Fasern und der Versorgung von rund 
2.800 Kunden setzt die Station als „Hirn des 
Glasfasernetzes“ neue Maßstäbe für glasfaser-
schnelles Internet.

Ein guter Plan  
Die Stadtwerke Rhede legten im Jahr 2023 mit 
dem Projekt „Nahwärme am alten DJK-Platz“ 
den Grundstein für die lokale Wärmewende. 
Die neu errichtete Heizzentrale, betrieben von 
der Tochterfirma Rhegio Natur GmbH, versorgt 
künftig 22 Gebäude über ein unterirdisches 
Leitungsnetz zuverlässig und effizient mit 
Wärme. Das Herzstück ist ein Blockheizkraft-
werk mit einer Wärmeleistung von 117 kW und 
einer elektrischen Leistung von 70 kW.  
Dieses Pilotprojekt ist Teil eines umfassenden 
Wärmeplans für Rhede bis 2040 und zeigt das 
Potenzial effizienter und klimafreundlicher 
Nahwärmenetze auf. Innerhalb der Kommunalen 
Wärmeplanung unterstützen die Stadtwerke 
die Kommune mit ihrer Expertise auf dem Weg 
zur klimaneutralen Wärmewende.
Durch diese gezielten Investitionen in verschie-
dene Infrastrukturbereiche tragen die Stadt
werke maßgeblich dazu bei, Rhede für die 
Herausforderungen der Zukunft zu rüsten.

2.397
H A U S A N S C H L Ü S S E 

versorgten 2.667 Kunden 
bis Ende 2023 mit glasfaser­

schnellem Internet. Hinzu 
kommen noch 1.105 Kunden,  

die über das sogenannte 
Vectoring versorgt werden.
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K U N D EN S ER V I C E 

FRAGEN ÜBER FRAGEN
Durch die Folgen der Energiekrise standen die Stadtwerke Rhede 2023 vor großen Herausforderungen 

im Kundenmanagement, die mit Teamplay und technischen Innovationen bewältigt wurden. 
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„Wir sind alle froh, dass wir die heißen Phasen 
im Jahr 2023 überstanden und wieder zurück 
zur Normalität gefunden haben“, resümiert 
Kundenberater Tino Krappe. Gemeinsam mit 
seinen Kolleginnen und Kollegen aus dem 
Team Handel gab es im zurückliegenden 
Kalenderjahr wenig Zeit zum Durchatmen. „Wir 
mussten die Turbulenzen auf den Energiemärk­
ten und die Vielzahl der Gesetze managen, die 
von der Bundesregierung beschlossen wurden, 
um die Energiekrise nach Russlands Überfall auf 
die Ukraine abzuwenden.“

Herausforderung Energiepreisbremsen 
Die Aufgaben des Bereichs sind weitreichend: 
Angefangen beim Energieeinkauf bis hin zur 
Kommunikation von Preisanpassungen, Ab-
schlagsänderungen und Jahresabrechnungen 
für rund 10.000 Gas- und Stromkunden – all 
dies muss bearbeitet werden, damit die 
Kundinnen und Kunden am Ende die Energie 
bezahlen, die sie verbrauchen – und zwar auf 
die Kilowattstunde genau. Besonders die 
Umsetzung der Energiepreisbremsen im Früh­
jahr stellte die Stadtwerke Rhede vor große 
Herausforderungen. Im März verschickten die 
Stadtwerke 4.500 Anschreiben mit individu­
ellen Informationen zu den Energiepreis- 

bremsen. Darauf folgte eine regelrechte Flut 
von persönlichen Kundenanfragen, die die 
Kolleginnen und Kollegen im Kundenservice  
an die Belastungsgrenzen brachte. „Plötzlich 
hatten wir auf viele Kundenfragen keine Ant­
worten parat, weil gesetzliche Anforderungen 
nicht eindeutig waren und unsere Prozesse 
sowie Abrechnungssysteme auf diese Aus­
nahmesituation nicht ausgerichtet waren“,  
sagt Krappe.

Innovative Lösungen gefunden  
Damit Anspruch und Wirklichkeit wieder 
zueinanderfinden konnten, setzten die 
Stadtwerke Rhede viele Hebel in Bewegung. 
Den Mitarbeitern im Kundenservice stärkten 
Kolleginnen und Kollegen aus anderen Teams 
den Rücken. Die Kooperation mit Netzwerk­
partnern half dabei, die brennendsten Fragen 
zu beantworten. Bereichsübergreifend opti­
mierten die Teams Prozesse und suchten  
nach neuen IT-Lösungen. Im Spätsommer im-
plementierten sie ein neues Kundenmanage­
mentsystem und verknüpften es mit dem 
Abrechnungssystem. Dadurch konnten 
Kundenanliegen ganzheitlich bearbeitet und 
dokumentiert werden, was zu einer deutlichen 
Verbesserung des Kundenservices führte.

4.500
K U N D E N A N S C H R E I B E N

wurden im März 2023 
verschickt, um über die 
Energiepreisbremsen  
der Bundesregierung  

zu informieren.
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G EM EI N S A M  S TA R K

WIR FÜR UNSER TEAM
Zufriedene Mitarbeiter! Das ist kein Zufall! Dahinter steckt ein durchdachtes Konzept  
mit betrieblichem Gesundheitsmanagement und vielen Fort- und Weiterbildungen. 
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„Einfach mal abschalten!“ Das genießt Sarah 
Stevermüer, wenn sie morgens mit dem E-Bike 
zur Arbeit schnurrt. Rund elf Kilometer legt die 
Personalmanagerin der Stadtwerke dabei 
zurück, entspannt und an der frischen Luft. Ihr 
Dienstrad hat sie über den Stadtwerke-Partner 
BusinessBike GmbH geleast. Die Kosten für 
Inspektion und Versicherung übernimmt der 
Arbeitgeber, die Leasingrate wird bequem mit 
dem Gehalt verrechnet. „Ein gelungenes 
Konzept“, schwärmt sie. Inzwischen radeln  
36 ihrer Kolleginnen und Kollegen regelmäßig. 

Alle sollen sich wohlfühlen 
Als modernes Unternehmen, das großen Wert 
auf das Wohlbefinden seiner Belegschaft legt, 
bieten die Stadtwerke noch viele weitere 
attraktive „Goodies“ an: Regelmäßig kommen 
Ärzte und eine Masseurin direkt ins Haus  
für Massagen, Vorsorgeuntersuchungen, 
Impfungen, ein großes Blutbild oder den  
großen Check-up. „Wir wollen es unseren 
Mitarbeitern so einfach wie möglich machen“, 
sagt Sarah Stevermüer. Auch der freie Eintritt 
ins Schwimmbad, wöchentliche Obstkörbe, 
Computerbrillen oder höhenverstellbare 
Schreibtische tragen dazu bei, die Gesundheit 
der Mitarbeiter zu fördern. „Für uns ist es wich-

tig, dass sich alle wohlfühlen, fit und gesund 
bleiben.“ Pro Kopf investiert das Unternehmen 
jährlich rund 600 Euro in die Gesundheits
vorsorge. 

Sehr gutes Betriebsklima  
Doch damit nicht genug: Über 147.000 Euro 
flossen 2023 in die Fort- und Weiterbildung der 
Belegschaft. Ob Meisterschule, berufsbeglei-
tendes Studium oder Webinare – die Stadt
werke unterstützen auf allen Ebenen, damit 
jeder optimal vorbereitet ist. Das kommt an: 
Fast drei Viertel der Mitarbeiter machen mit. 
Und es zahlt sich aus: Noch 2023 bestätigte  
die Belegschaft in einer Umfrage, wie zufrieden 
sie ist. Das Betriebsklima wird als „sehr gut“ 
bezeichnet – auch dank kurzer Dienstwege, 
flacher Hierarchien und einer gelebten Politik 
der „offenen Türen“. Viele bleiben nach der 
Ausbildung und sind fest in der Region 
verwurzelt. Eine Betriebszugehörigkeit von 
12,5 Jahren im Mittel spricht für sich. Mit einem 
Durchschnittsalter von 43 Jahren ist das Team 
im Branchenvergleich jung. „Wir freuen uns 
über dieses positive Feedback“, so Stevermüer 
stolz. Schließlich hilft der gute Ruf auch dabei, 
neue Fachkräfte für die Zukunftsaufgaben zu 
gewinnen und langfristig zu binden.

1.500 €
gaben die Stadtwerke Rhede 

durchschnittlich im Jahr 2023 pro 
Kopf für Fort- und Weiterbildung 

aus, deutlich mehr als andere 
Unternehmen.
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INVESTITIONEN 
GESAMT

( VORJAHR: 5,2 MIO.)

6,57 
MILLIONEN 

EURO

Stromnetze rücken 
in den Fokus:  
Die Energiewende funktioniert 
nur mit modernen und digita­
lisierten Stromnetzen. Eine 
Mammutaufgabe, die die 
Stadtwerke Rhede mit einer 
Investitionsoffensive angehen. 
Dieser Fokus wird auch in den 
kommenden Jahren fortbe­
stehen und die Investitions-
tätigkeiten prägen. 

INVESTITIONEN 2023

BESCHÄFTIGTE 202366 32

Mitarbeiter im Jahr 2022: 92

MITARBEITER 
INSGESAMT

98
DAVON 
AZUBIS

6

Grüner Strom 
kommt an:
6.654 Kunden 
bezogen 2023 in 
Rhede unseren 
zertifizierten 
Ökostrom. 2022 
waren es noch 
6.209. Durch  
den verwende­
ten Ökostrom 
wurden mehr als 
12.000 Tonnen 
CO2 eingespart.2023
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658.315 Euro TELEKOMMUNIKATION

3.843.731 Euro 
STROM

320.882 Euro GEMEINSAMER BEREICH

354.271 Euro HALLEN- UND FREIBAD

58.963 Euro WÄRMEVERSORGUNG

302.503 Euro GAS

548.151 Euro WASSER

477.029 Euro BELEUCHTUNG

beträgt unsere  
durchschnittliche 
Betriebszugehörigkeit.

durchschnittlich im Jahr 
2022 pro Kopf für Fort- 
und Weiterbildung 

Durchschnittsalter 
ist recht jung im 
Branchenvergleich.

durchschnittlich pro  
Kopf für die Gesund­
heitsvorsorge

12,5 Jahre

1.500 Euro 600 Euro

43 Jahre
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E-Mobilität
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Die Menge des Ladestroms für Elektroautos 
ist in den letzten Jahren kontinuierlich stark 
gestiegen. Im Jahr 2023 wurden an unseren 
Ladepunkten in ca. 9.000 Ladevorgängen 
178.730 Kilowattstunden grüner Strom  
geladen. Das ist eine Steigerung von mehr  
als 46 Prozent im Vergleich zum Vorjahr.

1.254.982

GEFÖRDERTE 
WASSERMENGE 

1.025.184 m3 

So viel Trinkwasser haben die SW Rhede 
gefördert. Das sind über eine Milliarde 
Liter! Füllt man damit einen Würfel, hat er 
eine Kantenlänge von rund 100 Metern. 
Zum Vergleich: Die St.-Gudula-Kirche in 
Rhede ist 77,5 Meter hoch.

Die Anzahl der Glasfaseran-
schlüsse hat sich in Rhede  
von 1.101 Anschlüssen  
im Jahr 2019 auf  
2.470 Anschlüsse Ende  
2023 mehr als verdoppelt.

VERDOPPLUNG  
DER GLASFASER- 
ANSCHLÜSSE

können mit dieser Energie versorgt werden.

360 DREIPERSONEN-
HAUSHALTE

konnten dadurch eingespart werden.

550 TONNEN  
CO2

KWH
erzeugten unsere regenerativen Anlagen im letzten Jahr vor Ort, 
das sind mehr als 1,25 Millionen Kilowattstunden Grünstrom.
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BILANZ DER STADTWERKE RHEDE GMBH zum 31. Dezember 2023

Aktivseite in EUR 31.12.2023 31.12.2022

A. Anlagevermögen
I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. �entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 697.910,00 581.705,00

2. �Geleistete Anzahlungen 40.215,00 89.421,25
738.125,00 671.126,25

II. Sachanlagen 
1. �Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten  

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken 11.290.408,12 11.616.704,37
2. �technische Anlagen und Maschinen 42.826.075,22 41.564.938,50
3. �andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 849.380,82 843.832,00
4. �geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 3.407.780,58 1.370.756,92

58.373.644,74 55.396.231,79
III. Finanzanlagen 

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 916.507,00 916.507,00
2. �Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00
3. Beteiligungen 11.657,46 11.657,46
4. Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00
5. sonstige Ausleihungen 0,00 0,00

928.164,46 928.164,46
60.039.934,20 56.995.522,50

B. Umlaufvermögen
I. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 1.484.291,86 1.328.147,10
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. �Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.679.540,46 3.744.175,65
2. Forderungen gegen die Gesellschafterin 1.034.148,11 319.408,96
3. �Forderungen gegen verbundene Unternehmen 197.017,43 39.933,59
4. sonstige Vermögensgegenstände 864.888,34 4.188.772,01

7.775.594,34 8.292.290,21
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 17.437,62 354.494,10

9.277.323,82 9.974.931,41
C. Rechnungsabgrenzungsposten 138.092,50 104.693,31
D. Aktiver Unterschiedsbetrag aus Vermögensverrechnung 0,00 17.639,68

69.455.350,52 67.092.786,90

Passivseite in EUR 31.12.2023 31.12.2022

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital 11.700.000,00 11.700.000,00
II. Andere Gewinnrücklagen 5.229.149,41 5.589.433,71
III. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 462.063,16 −360.284,30

17.391.212,57 16.929.149,41
B. Zuschüsse

1. Ertragszuschüsse 0,00 0,00
2. Investitionszuschüsse 7.785.961,00 7.023.097,00

7.785.961,00 7.023.097,00
C. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 835.551,96 361.142,57
2. sonstige Rückstellungen 4.278.885,83 3.470.669,74

5.114.437,79 3.831.812,31
D. Verbindlichkeiten

1. �Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 31.464.342,83 30.946.921,37
2. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 148.631,37 185.764,34
3. �Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.906.631,29 3.953.431,25
4. �Verbindlichkeiten gegenüber der Gesellschafterin 28.542,80 320,00
5. �Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen 1.882,97 140.766,82
6. sonstige Verbindlichkeiten 2.613.707,90 4.081.524,40

39.163.739,16 39.308.728,18
69.455.350,52 67.092.786,90
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG DER STADTWERKE RHEDE GMBH 
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

2023 in EUR 2022 in EUR

1. Umsatzerlöse 47.393.949,57 33.068.446,79

abzüglich Strom- und Erdgassteuer 1.464.479,92 45.929.469,65 1.483.481,17 31.584.965,62

2. andere aktivierte Eigenleistungen 1.819.122,59 1.478.574,05

3. sonstige betriebliche Erträge 192.800,98 157.656,95

47.941.393,22 33.221.196,62

4. Materialaufwand

a) �Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 29.383.886,86 18.777.579,50

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.878.984,03 31.262.870,89 1.634.141,10 20.411.720,60

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 4.828.773,99 4.380.328,59

b) �soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung 
– �davon für Altersversorgung EUR 350.244,79 (Vj. EUR 321.086,01) 1.301.953,19 6.130.727,18 1.146.798,29 5.527.126,88

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens  
und Sachanlagen 3.420.651,17 3.335.117,23

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 4.919.949,16 3.605.750,47

8. Erträge aus anderen Wertpapieren des Finanzanlagevermögens 
– davon aus verbundenen Unternehmen EUR 0,00 (Vj. EUR 0,00) 0,00 0,00

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
– davon aus verbundenen Unternehmen EUR 0,00 (Vj. EUR 0,00) 2.911,63 2.821,68

10. Erträge aus Ergebnisabführung 0,00 0,00

11. Aufwendungen aus Verlustübernahme 5.442,00 13.195,98

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 748.741,82 615.404,77

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 826.460,01 5.384,53

14. Ergebnis nach Steuern 629.462,62 −289.682,16

15. sonstige Steuern 167.399,46 70.602,14

16. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 462.063,16 −360.284,30
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BILANZ DER RHEGIO NATUR GMBH zum 31. Dezember 2023

Aktivseite in EUR 31.12.2023 31.12.2022

A. Anlagevermögen:

I. Immaterielle Vermögensgegenstände  14.103,00  16.173,00 

II. Sachanlagen 

1. �Windkraftanlagen technische Anlagen  
und Maschinen  1.474.583,39  936.920,00 

2. �andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  24.450,96  344,00 

3. �geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau  109.999,93  183.954,73 

 1.609.034,28  1.121.218,73 

III. Finanzanlagen 

1. Beteiligungen 0,00 0,00

2. Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 0,00

0,00 0,00

B. Umlaufvermögen:

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. �Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  99.221,56  5.553,93 

2. Forderungen gegen Gesellschafter 0,00  140.727,72 

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00

4. sonstige Vermögensgegenstände  38.313,07  11.653,20 

 137.534,63  157.934,85 

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  

1. Guthaben bei Kreditinstituten  157.088,07 0,00

2. Barkassenbestand  100,00 0,00

 157.188,07

C. Rechnungsabgrenzungsposten:  3.844,00  1.573,34 

 1.921.703,98  1.296.899,92 

Passivseite in EUR 31.12.2023 31.12.2022

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital  500.000,00  500.000,00 

II. Kapitalrücklage	  293.857,00  293.857,00

III. Verlustvortrag 0,00 −123.020,36

IV. Jahresüberschuss 0,00 123.020,36

 793.857,00  793.857,00 

B. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen  2.330,00  5.072,00 

C. Verbindlichkeiten

1. �Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  884.578,63  414.120,05 

2. �Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  74.231,73  6.198,27 

3. �Verbindlichkeiten gegenüber der Gesellschafterin  106.281,87 –

4. �Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 
Unternehmen –  168,88 

5. sonstige Verbindlichkeiten  60.424,75  77.483,72 

 1.125.516,98  497.970,92 

 1.921.703,98  1.296.899,92 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG DER RHEGIO NATUR GMBH  
für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

2023 in EUR 2022 in EUR

1. Umsatzerlöse 557.446,88 249.877,88

2. sonstige betriebliche Erträge 7.477,40 4.159,46

3. Materialaufwand

a) �Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 257.886,01  

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 89.032,69 346.918,70 72.246,74

4. Abschreibungen auf Anlagevermögen 111.911,01 92.496,63

5. sonstige betriebliche Aufwendungen 86.054,14 91.536,25

6. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 0,00

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
– davon an verbundene Unternehmen EUR 0,00 (Vj. EUR 17.747,94) 25.482,43 10.953,70

8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit −5.442,00 −13.195,98

9. Erträge aus Verlustübernahme 5.442,00 13.195,98

10. Aufwendungen aus Gewinnabführung

11. Jahresüberschuss 0,00 0,00



Realisierung: trurnit GmbH, Hamburg; www.trurnit.de  
Texte: Lars Schuster; Fotos: Martin Leclaire,  
iStock.com - dolgachov (Tastatur, S. 6)

Stadtwerke Rhede GmbH 
Krommerter Weg 13
46414 Rhede

Telefon: 02872 937-0 
Telefax: 02872 937-211

www.stadtwerke-rhede.de 
www.rhegionatur.de
www.rhegio-dienstleistungen.de
www.hallenundfreibad-rhede.de


